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Die August-Zuchtwertschätzung bringt eine ganze
Reihe bester neuer Vererber und bestätigt die mei-
sten guten Bekannten. So ist Weinox-Sohn Weinold
nochmals gefestigt und gegen die Abschreibung im
Milchwert (MW) gestiegen. Weinold ist mit MW 138
und Fleischwert (FW) 110 ein Garant für hohe Töch-
terleistungen. Er vererbt ausreichend Rahmen (106)
gutes Fundament (114) und bemerkenswert form-
vollendete Euter (120). Mit seiner breit verbessern-
den Exterieurvererbung sollte er weiterhin jeder
Herde seinen Stempel aufdrücken.

Neu als erster Ralbit-Sohn erscheint Rifurt auf einem
einstelligen Listenplatz. Er ist ein typischer Zweinut-
zungsvererber mit besten Werten für Milch (MW
127) und Fleisch (FW 125). Er ist ein ausgesproche-
ner Rahmenvergrößerer (136) mit guter Nutzungs-
dauer-Vorschätzung (112). 

Als absoluter Ausnahmevererber verbleibt der
Hucki-Sohn Hulock mit nordschwäbischer Prüfung
weit vorne in der Gesamtzuchtwertliste. Er ist Spitze
sowohl in Milch (MW 125) als auch Fleisch (FW 129)
und bringt gute töchterliche Körpermerkmale (Rah-
men 112, Bemuskelung 101, Fundament 108, Euter
111 und Euterreinheit 111). In den Merkmalen Euter-
boden, Kalbeeignung und Fruchtbarkeit hat er mit
der Erblast, den niedrigen Zuchtwerten seines
Vaters in diesen Merkmalen, in dem Verwandten-
Rechenmodell schwer zu tragen. Dass er hier mehr
als ausgleichen kann, spricht umso mehr für Hulock;
zudem ist er ein Auszuchtbulle, d.h. aus einer selten
vertretenen Linie.

Ein weiterer Neueinsteiger ist der Bulle Perino, als
erster und bester Placido-Sohn, sicher eine Empfeh-
lung, besonders für Rahmenvergrößerung. Er ist in
Milch und Fleisch auf hohem Niveau gleichstark ein-
geschätzt (MW 121, FW 120) und als Rahmenver-
erber (R 132) herausragend. Seine Melkbarkeit (MB)
ist mit 131 selten gut und seine Nutzungsdauer-
Schätzung mit ND 116 auffällig gut. Er führt mit Mut-
tersvater Julian erwartungsgemäß 25% RH-Blut und
brilliert durch hochaufgehängte Euter. 

Der Bulle Madera steigt unter den ersten der
Gesamtzuchtwertliste wieder und unterstreicht seine

außergewöhnliche Klasse ein weiteres Mal. Als Malf-
Sohn aus einer Horb-Tochter ist er stark in Milch und
Fleisch und hat überzeugende Vererbungsdaten in
allen Fitnessmerkmalen. Er ist zudem ein ausgespro-
chener Kalbinnenstier, wenngleich seine Werte für
die Kalbeeignung durch stark bevorzugten Einsatz
auf Kalbinnen inzwischen diese besondere Eignung
deshalb etwas schwächer ausweist. Er ist ein rund-
herum kompletter Bulle. Mit ihm kann allerbeste
Genetik auch von Kalbinnen erwartet werden, so daß
die klare Empfehlung auf diesem Bullen bleibt. 

Realto, einer der ersten Rolo-Söhne mit breiter
Nachfrage auch in Österreich, ist ein weiterer Neuzu-
gang aus Nordschwaben. Er sollte bevorzugt auf
größeren Kühen eingesetzt werden und nicht so
sehr auf Kalbinnen, da er selbst von besonders mas-
sigem Typ ist. Seine Leistungs- und Exterieurver-
erbung sind tadellos.

Malach, ein Malefiz-Sohn, ist wegen seines erleich-
ternden Kalbeverhaltens bei ordentlichen Leistungs-
daten eine besondere Empfehlung. MW 120 und FW
114 mit den hervorrragenden Fitnessdaten ergeben
für ihn einen GZW von 129, was ihm einen vorderen
Rang einbringt. 

Jux, ein Bulle mit RH-Blutanteil, führt in Punkto Nut-
zungsdauer der Töchter (ND 126) und verbessert vor
allem Milchmenge (+1264) und Euter (124 [111]). Ein
weiterer Neuzugang aus Nordschwaben ist Horpon,
ein Horwart-Sohn aus einer Malf-Tochter. Er ist als
fehlerfreier Komplettvererber im oberen Leistungs-
segment mit gewaltigen absoluten Leistungen eine
allseits gegebene Empfehlung, da er auch voll im
Exterieur überzeugt. 

Moremio ist einer der ersten Morror-Söhne mit
milchmengenbetonter Vererbungsstärke. Er liefert
langdurchhaltende Gebrauchskühe auf guten Fun-
damenten mit ausgedehnten Eutern.

Border ist regelrechter Fundamentspezialist, der
mehr im Milchtyp auch Kalbungen erleichtert.
Wegen Vater Boss überrascht nicht, dass er in den
Merkmalen Fleischwert und Bemuskelung unter-
durchschnittlich ist. 

Wir freuen uns, für Nordschwaben wieder ein 
überaus attraktives Bullenangebot vorhalten zu kön-
nen. Die nach Preis-Leistungsverhältnis besonders
empfohlenen Bullen sind Border, Enrico, Hochrep, 
Honoto, Horpon, Hulock, Macho, Madera, Moremio,
Poldi, Perino, Realto, Renk, Rifurt, Sponsor, Weinold
und Wipp.

Neues aus der 
Zuchtwertschätzung
für Nordschwaben
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Züchter: Förtsch Heinz, GräfenbergBORDER 10/165666 *03.01.2000

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

115
93

129
113
120
108
99

103
97
93

106
120
117
121
107
107
99

106
96
95
97

108
95
89

108
107
91

102
107

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Border macht Töchter auf allerbesten Fundamenten mit aufrechten
Fesseln und hohen Trachten. Er vererbt sehr milchtypisch mit viel
Rahmen und ausgedehnten Eutern. Kalbungen sind nicht erkennbar
erschwert.

Boss 110 89 115 105
MW 122 +553 +0,34 +0,10

Bambi MW 95 FW 95
Ornella MW 112

Lolita 8 8 8 8
MW 117 +680 –0,08 –0,02

Report MW 113 FW 95
Lindau MW 98

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 121 (82 %)

Menge kg
 2243

+ 527
Fett % 4,17

+ 0,23
Eiweiß % 3,31

+ 0,06

Nutzungsdauer
100 (36 %)

Melkbarkeit 104 (79 %)
Persistenz 103 (81 %)

HD 6557
Zellz. 108 (72 %)

FW 87 (87 %)

GZW 116 (80 %)
Nettozun. 93
Fleischant. 93
Handelskl. 84

Züchter: Bürger Willi u. D. GBR, Bad WindsheimHORPON 10/160681 *11.02.2000

Horwart 101 115 113 117
MW 109 +483 –0,16 –0,04

Horst MW 108 FW 78
Leila MW 97

Resl 9 8 9 8
MW 123 +1114 –0,28 –0,09

Malf MW 112 FW 116
Resl MW 114

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 117 (84 %)

Menge kg 2430
+ 847

Fett % 4,02
– 0,19

Eiweiß % 3,21
– 0,07

Nutzungsdauer
113 (36 %)

Melkbarkeit
103 (81 %)

Persistenz 90 (82 %)
HD 6648

Zellz. 106 (74 %)

FW 115 (86 %)

GZW 125 (81 %)

Nettozun. 117
Fleischant. 101
Handelskl. 102

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

115
98

110
116
120
108
111
112
97

112
100
114
121
109
113
111
106
108
97

115
109
110
93
99
98

102
103
103
101

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Horpon, seltener positiver Horwart-Sohn, ist typischer Doppelnutzungsvererber
für vielzahligen Einsatz und für hohe Nutzungsdauer der Töchter, die gute Euter
mit stärkeren Strichen und gutes Fundament erhalten. Er entstammt berühmter
Linie und macht gleichermaßen exterieuer- und leistungsstarke Nachkommen. 
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Sauter Max, RoggenburgMOREMIO 10/178549 *05.06.2000

Morror 102 105 126 125
MW 114 +647 –0,12 –0,04

Morwel MW 100 FW 99
Beate MW 110

Dina 9 7 8 7
MW 127 +1490 –0,33 –0,23

Horwein MW 107 FW 104
Dora MW 96

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 118 (78 %)

Menge kg 2397
+ 1089

Fett % 3,76
– 0,32

Eiweiß % 3,22
– 0,17

Nutzungsdauer
114 (36 %)

Melkbarkeit
104 (77 %)

Persistenz 116 (76 %)
HD 7276

Zellz. 103 (68 %)

FW 95 (88 %)

GZW 123 (78 %)Nettozun. 94
Fleischant. 99
Handelskl. 100

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

106
95

113
106
108
98
99
99

105
98

109
107
114
107
107
118
100
98
95
91

105
111
93

106
105
108
108
104
110

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Moremio entstammt sehr milchstarker heimischer Mutterlinie und
steht für problemlose leistungsstarke Töchter. Hohe Milchmenge,
überdurchschnittliche Verbleibeerwartung und starke Sekundär-
merkmale der Fitness zeichnen ihn aus.

Züchter: Schmaußer Alois, BeratzhausenHULOCK 10/178434 *12.04.1999

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

112
101
108
111
114
120
109
105
120
91

104
96

109
120
122
116
97
91
98

106
117
106
111
83
84
92

103
114
107

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Hulock ist ein selten gefundener Spitzenvererber in Milch, Fleisch und Exterieur. In den
Merkmalen Kalbeverlauf, Fruchtbarkeit und Euter war Vater Hucki nicht gerade eine Größe,
was sich in Merkmalszuchtwerten auf den Sohn hinüberrechnet. Seine eigenen Werte sind
jeweils weit besser, so dass hier eine uneingeschränkte Einsatzempfehlung angeraten ist. 

Hucki 120 119 103 94
MW 119 +590 +0,07 +0,07

Hucard MW 94 FW 89
335 MW 113

Fabi 8 6 8 9
MW 128 +1351 –0,30 –0,08

Horb MW 101 FW 102
Fabi MW 126

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 125 (89 %)

Menge kg
 6535

+ 1306
Fett % 3,98

– 0,31
Eiweiß % 3,44

– 0,11

Nutzungsdauer
104 (44 %)

Melkbarkeit
104 (85 %)
Persistenz
98 (88 %)
HD 7027

Zellz. 108 (82 %)

FW 129 (86 %)
GZW 133 (85 %)

Nettozun. 131
Fleischant. 101
Handelskl. 106
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Rolo 100 101 94 102
MW 113 +462 +0,07 +0,01

Ralbo MW 118 FW 120
Rebe MW 99

Rosa 9 7 8 8
MW 130 +1228 –0,12 –0,08

Malf MW 112 FW 116
Resl MW 114

Realto ist als bedeutender Rolo-Sohn auch ein Garant für massige,
exterieuerstarke Nachkommenschaft. Absolute Milchleistung der
Töchter ist gewaltig, jedoch sollte er auf ausgesucht rahmige Kühe
angepaart werden, da die väterliche Kalbeeignung hinkt.

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

118
89

106
116
124
105
99

107
85

104
91

109
110
107
109
112
114
113
107
94

119
107
112
114
81
89

101
106
100

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 127 (82 %)

Menge kg
 2472

+ 866
Fett % 4,22

+ 0,07
Eiweiß % 3,36

+ 0,05

Nutzungsdauer
103 (36 %)

Melkbarkeit
103 (80 %)
Persistenz
91 (80 %)
HD 6914

Zellz. 96 (73 %)

FW 118 (89 %)

GZW 129 (80 %)

Nettozun. 118
Fleischant. 104
Handelskl. 103

REALTO 10/178538 *30.05.2000 Züchter: Kießling Walter, Emskirchen

Züchter: Wieser Konrad, FrauenneuhartingPERINO 10/184843 *29.04.2000

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

132
96

104
109
144
109
106
108
101
109
122
101
102
104
100
100
101
122
105
102
97
83

110
95
84
82

106
106
93

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Perino, als Placido-Sohn gelingt ihm der Aufstieg in die Liga der Bullen auch
für die gezielte Paarung. Er vererbt extrem großen Rahmen, an dem die Töch-
tereuter auch erfreulich hoch aufgehängt sind. Seine besondere Vererbungs-
stärke sind leicht melkende Töchter und genügend Fleischbildungsvermögen.

Placido 98 105 117 97
MW 119 +564 +0,10 +0,08

Plankton MW 105 FW 109
Hella MW 102

Hora 8 6 7 8
MW 121 +1514 –0,45 –0,35

Julian MW 130 FW 76
Hedi MW 90

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 121 (82 %)

Menge kg
 2334

+ 1104
Fett % 3,99

– 0,20
Eiweiß % 3,16

– 0,16

Nutzungsdauer
116 (35 %)

Melkbarkeit
131 (82 %)
Persistenz
105 (80 %)
HD 6549

Zellz. 98 (72 %)

FW 120 (86 %)

GZW 131 (80 %)

Nettozun. 122
Fleischant. 101
Handelskl. 102
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Götz Markus u. M. GDBR, DeiningWEINOLD 10/169367 *14.05.1999

Weinox 129 89 109 115
MW 119 +555 +0,05 +0,10

Horwein MW 107 FW 104
Rebecca MW 103

Werena 9 7 8 8
MW 124 +868 –0,03 ±0,00

Renold MW 110 FW 104
Winette MW 109

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

106
83

114
120
112
112
87

100
97
99

109
112
101
115
109
107
109
102
84
99

102
105
101
109
94

101
93

108
113

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 138 (95 %)

Menge kg
 6366

+ 1246
Fett % 4,43

+ 0,19
Eiweiß % 3,55

+ 0,06

Nutzungsdauer
111 (55 %)

Melkbarkeit
120 (93 %)
Persistenz
108 (94 %)
HD 6713

Zellz. 97 (90 %)

FW 110 (90 %)

GZW 143 (91 %)

Nettozun. 108
Fleischant. 104
Handelskl. 107

Weinold ist in nächster Zeit die Kapazität schlechthin, da er mit einem Wunschprofil in
den Exterieurmerkmalen von Vater Weinox und in den Leistungsmerkmalen von Mut-
tersvater Renold gestempelt wurde. Beste Melkbarkeit, ausgedehnte Euter und hohe
Vitalität weisen die Töchter aus. Alle Fleischleistungskriterien sind obendrein positiv. 

Züchter: Stadler Josef, BerchingRIFURT 10/169464 *08.11.2000

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

136
89

113
108
140
130
126
120
106
113
109
103
105
102
112
111
106
101
97
87

105
100
106
113
94

102
98

110
105

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Rifurt ist ein erfreulich gut geprüfter Ralbit-Sohn, der Rahmenstärke ohne ausgepräg-
te Kalbeerschwernis vererbt. Insbesondere seine Töchter sind hier für ihre Becken zur
Vorbereitung zukünftig leichtgängiger Kalbungen hervorzuheben. Eine Empfehlung
zur Umsteuerung für Betriebe mit gehäuft auftretenden Kalbeschwierigkeiten. 

Ralbit 124 112 97 111
MW 121 +65 +0,56 +0,39

Ralbo MW 118 FW 120
Elfi MW 113

Sonalie 8 7 7 8
MW 119 +992 –0,29 –0,10

Erfurt MW 108 FW 91
Sonna MW 121

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 127 (80 %)

Menge kg
 2392

+ 890
Fett % 3,95

– 0,03
Eiweiß % 3,11

+ 0,07

Nutzungsdauer
112 (29 %)

Melkbarkeit
97 (78 %)
Persistenz
107 (78 %)
HD 6819

Zellz. 88 (71 %)

FW 125 (91 %)

GZW 134 (79 %)

Nettozun. 128
Fleischant. 100
Handelskl. 103



Verabschiedungen 
und Arbeitsjubiläen
Im Rahmen einer kleinen Betriebsfeier wurden kürzlich einige Personen der Belegschaft 
in den Ruhestand verabschiedet und einige Jubiläen für langjährige Mitarbeiterschaft
besonders gewürdigt.
Frau Käthe Kommer aus Höchstädt mit dem Arbeitsbereich der elektronischen Be-
samungsdokumentation wurde nach 23-jähriger Mitarbeit in den Ruhestand verabschie-
det. Mit enormem Einsatz und besonderer Befähigung hat Frau Kommer für die Station
etwa 300.000 Besamungsscheine pro Jahr allein verarbeitet. Wir wünschen gute Gesund-
heit und nunmehr Zeit für die Dinge, die bislang zu kurz kommen mussten. Ganz herz-
lichen Dank für die langjährig überaus engagierte Mitarbeit und die geleisteten Dienste!
Herr Wendler und Herr Dürr, beide aus Sonderheim, konnten nach über 40- und knapp 
40-jähriger erfolgreicher Tätigkeit als Besamungstechniker in Mitgliedsbetrieben bei
bester Gesundheit in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet werden. Die Zusage
für weitere Zuhilfe bei Arbeitsspitzenanfall konnte beiden noch abgerungen werden. Die
Station bedankt sich für die stete prompte Betreuung der zugeteilten Besamungstouren
und das besondere Engagement für die Landwirte in Nordschwaben.
Das 25-jährige Betriebsjubiläum konnte Herrn Stefan Gerstmeier aus Aislingen mit loben-
den Worten und einer kleinen zusätzlichen Anerkennung zum persönlichen Abendhöhe-
punkt gestaltet werden. Wir gratulieren, danken und hoffen auf weiterhin so kompetente
und erfolgreiche Mitarbeit im Besamungsdienst.
Auch Frau Elke Schaller-Schnürch aus Mödingen hat in mehreren Arbeitsbereichen über
die Zeit von 25 Jahren bei der Station und nun mit Bildschirmarbeitsplatz von zu Hause
herausragend für die Station zugearbeitet. Nunmehr können Mutterschaft und Berufs-
tätigkeit unter einem Hut versammelt werden, so dass mit dem Dank der Station Kurs auf
weitere 25 Jahre genommen werden kann. 
Herr Erwin Ballis aus Höchstädt wurde für 40-jähriges Leben für und mit Bullen besonders
gedankt. Ist er doch an Sprungtagen auch heute noch immer der erste im Stall. Seinen
freundschaftlichen Umgang mit den Bullen danken diese überwiegend durch gute
Kooperation. Die Station dankt für den selbst- und kompromisslosen Einsatz für die Sta-
tion über mehr als ein ganzes Arbeitsleben.
Als überaus seltenes Ausnahmeereignis konnten Stationsleiter und der Vorsitzende, Herr
Schürer, die Ehrung für 50-jährigen vielfältigen Arbeitseinsatz vornehmen. Die letzten bei-
den Dekaden waren dies die exzellente und vorbildliche Organisation des Labors und der
Samenlogistik der Station. Auch der Presse war dieses Ereignis schon ein ausführlicher
Artikel wert (siehe Artikel links), worüber die Station und sicher auch Frau Christine Mark-
mann aus Höchstädt überschwänglich erfreut sein darf. Herzlichen Dank im Namen der
nordschwäbischen Landwirte!

aus Donau-Zeitung vom 23. Juli 2005, Nr. 168



* paternal, d.h. Merkmal des Bullen selbst und nicht seiner Töchter (sonst maternal)
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Gesamtzuchtwert
Weinold 143
Rifurt 134
Hulock 133
Perino 131
Madera 130
Malach 129
Realto 129
Macho 126
Horpon 125
Jux 125

Milchwert
Weinold 138
Rifurt 127
Realto 127
Hulock 125
Weino 124
Astox 124
Sponsor 123
Perino 121
Madera 121
Border 121

Fleischwert
Weil 130
Hulock 129
Rifurt 125
Perino 120
Realto 118
Honoto 115
Horpon 115
Macho 115
Malach 114
Honri 113

Melkbarkeit
Perino 131
Weinold 120
Weino 116
Weil 113
Poldi 112
Macho 110
Jux 108
Sponsor 108
Eiskott 107
Raturn 107

Vererbungsstärken unserer Bullen nach Merkmalen

Rahmen
Poldi 139
Rifurt 136
Perino 132
Weil 131
Realto 118
Border 115
Horpon 115
Winor 114
Honoto 112
Hulock 112

Bemuskelung
Wipp 118
Winor 115
Honri 112
Honoto 111
Enrico 109
Hocke 107
Pepito 107
Malach 103
Renk 102
Hulock 101

Fundament
Border 129
Macho 120
Pepito 117
Naab 116
Honoto 115
Weinold 114
Moremio 113
Rifurt 113
Renk 111
Enrico 110

Euter
Jux 124
Weinold 120
Weil 119
Horpon 116
Realto 116
Winor 116
Naab 115
Enrico 114
Wipp 114
Border 113

Euterreinheit
Naab 115
Poldi 114
Enrico 112
Realto 112
Astox 111
Hulock 111
Jux 111
Madera 111

Milchmenge
Hulock 1306
Jux 1264
Weinold 1246
Sponsor 1192
Perino 1104
Honoto 1104
Moremio 1089
Weino 1038

Fettgehalt
Border +0,23
Macho +0,20
Weinold +0,19
Astox +0,09
Hochrep +0,08
Realto +0,07
Raturn +0,06
Madera -0,01

Eiweißgehalt
Hochrep +0,14
Malach +0,13
Macho +0,13
Weil +0,08
Rifurt +0,07
Border +0,06
Weinold +0,06
Realto +0,05

Zellzahl
Wipp 119
Pepito 115
Hulock 108
Madera 108
Border 108
Poldi 107
Winor 107
Honri 107

Fruchtbarkeit*
Sponsor 115
Wipp 115
Realto 114
Rifurt 113
Madera 111
Weinold 109
Eiskott 108
Pepito 107

Leichtkalbigkeit*
Hochrep 113
Malach 113
Madera 112
Eiskott 112
Enrico 111
Macho 108
Border 108
Winor 107

Nutzungsdauer
Jux 126
Wipp 119
Enrico 117
Naab 116
Raturn 116
Perino 116
Weino 115
Moremio 114

Einladung
zur Mitgliederversammlung des Besamungsvereins Nordschwaben

am Mittwoch, den 30. November 2005
mit Berichten zur zurückliegenden Entwicklung aus Zuchtgeschehen, Stationsgeschehen, 

Buchhaltung und Dienstleistungen sowie Antworten der Vorstandschaft zu aktuellen Fragen 
der Besamung.

Zentraler Ort der Versammlung wird kurz vorher im Landwirtschaftlichen Wochenblatt 
bekanntgegeben.
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